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Keine Fragen 
 
 

Ich möchte wissen, was Du denkst, 
wenn Du in alten Briefen liest. 
Ich möchte wissen, was es heißt, 
wenn Du mich übersiehst. 
Ich möchte wissen, was Du träumst, 
wenn Du einfach so da liegst. 
 
Ich möchte wissen, was Du machst, 
wenn Du abends lange weg bist. 
Ich will wissen, was es heißt, 
wenn Dein Telefon besetzt ist. 
Ich möchte wissen, was Du fühlst, 
wenn Du in meine Augen siehst. 
 
Lass mich zu Dir, 
ich stell’ auch keine Fragen. 
Ganz nah zu Dir, 
Du brauchst auch nichts zu sagen. 
Komm’ halt mich fest, 
wie in den ersten Tagen. 
Ganz ohne Fragen – Fragen bei Dir! 
 
Willst Du wissen, was es heißt, 
wenn ich alles verschenke? 
Willst Du wissen, was es heißt, 
wenn ich nur an eins denke? 
Du sollst wissen, was das heißt, 
dass ich nur an Dich denke. 
 
Ich möchte wissen, was Du machst, 
wenn Du nachts aus dem Bett schleichst. 
Ich will wissen, was es heißt, 
wenn Du diesen Fragen ausweichst. 
Du sollst wissen, was das heißt, 
wenn Du alten Freunden schreibst. 
 
Lass mich zu Dir, … (2x) 


